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Skuturi von öſterreichiſchungariſchen Truppen beſetzt

W T Wien 24 Januar
Die ſerbiſche Beſatzung von Skutari hat ſich ohne Kampf zurückgezogen
Danilovgrad und Podgoritza ein

Nach amtlicher Meldung haben die öſterreichiſchungariſchen Truppen geſtern abend Skutari beſetzt
Die öſterreichiſch ungariſchen Truppen rückten geſtern auch in Nikſie

Die Entwaffnung des Heeres vollzog ſich bis zur Stunde ohne Reibung

Der Angriffsbefehl des Generals Fwanow
Czernowitz 24 Januar

Jordansfeſt 19 Januar neuen Stils Czernowitz erobern ſollen
ſtattet in Czernowitz zwei Tage lang zu plündern

Die Schlacht bei Poporutz iſt ſeit drei Tagen ab
geflant jedoch noch nicht beendet Freitag und Sonn
abend nahm der Feind ſeine ſtarke Angriffstätigkeit
wieder auf indem er gleichzeitig friſche Verſtärkungen

heranzog Die feindlichen Verluſte ſind bei weitem
größer als angenommen wurde Verläßlichen Angaben

Jekaterinoslawer Diviſion
Sie hat die Aufgabe gehabt längs

zufolge iſt die
ganz pernichtet

ereinb
Amſterdam 24 Januar Athener Blätter be

richten 2500 Gefangene die aus Serbien nach
Griechenland gebracht wurden ſind unter Aufſicht der
griechiſchen Regierung auf ihren Jnſeln interniert j werden
Die Geſandten Englands und Frankreichs hatten eine
Unterredung mit dem Miniſterpräſidenten Skuludis
über dieſe Gefangenen Bulgarien ſchlug durch Vermitt
lung des Athener holländiſchen Geſandten vor daß die

England verblutet
London 24 Januar Lord Roſebery

ſagte in ſeiner Rede in Edinburg er zweifle
nicht an dem endgültigen Siege des Vier
verbandes aber England werde ſich dabei
nahezu zu Tode verbluten denn bei
dieſen ungeheuren Ausgaben ſei es klar
daß England eine Schuldenlaſt auf
ſich nimmt wie ſie die Welt noch nicht ge
ſehen hat Lok Anz

Die engliſchen Blockudepläne

Rotterdam 24 Januar Nach einer Londoner
Meldung ſoll ſich das ganze Geſchrei über die Ver
ſchärfung der engliſchen Blockade gegen Deutſch
land aus inneren politiſchen engliſchen
Urſachen erklären laſſen Da Asquith durch Ein
führung der Wehrpflicht ſeinen Gegnern die das Kabi
nett Asquith ſtürzen und durch ein Kabinett
Lloyd George erſetzen wollten die Waffen
aus der Hand geſchlagen hat wenden ſie ſich nun gegen
Grey indem ſie die Regierung beſchuldigen ſie habe
Deutſchland immer mit Lebensmitteln und Rohſtoffen

verſehen News Tagmen meint die Blockade Deutſch
lands mittels der neutralen Häfen würde eine ganz neue

Durchführung des Völkerrechts aber nicht ungeſetzlich
ſein Man würde aber ſowohl den Vereinigten

Ein in unſere Hände gefallener Armeebefehl Jwanows beſagt
Wir müſſen den Befehl ausführen

Poporutz ſich unſerer Front zu nähern und geriet hierbei

einerſeits in die Reichszone unſerer ſchweren Geſchütze
andererſeits in vernichtendes Jnfanteriefeuer der Hon
ved die namentlich mit blanker Waffe die feindlichen
Reihen dezimierten

Diviſion befinden ſich auch Turkmenen Sie erzählen daß

ſie von allen zuerſt überall zum Sturm an
getrieben wurden Nach übereinſtimmenden Aus

ſagen der Gefangenen die auch ſonſt beſtätigt werden
ging die Jnitiative zur Offenſive an der beſſarabiſchen

Front vom Zaren aus Um den Erfolg zu ſichern wur
den die Reſte der ruſſiſchen Karpathenarmee ſowie die

Unter den Gefangenen von dieſer übrigen beſten Streitkräfte konzentriert und durch faſt
durchweg junge friſch ausgehobene Mannſchaften er
gänzt Die Reiſe des Zaren an diebeſſarabiſche
Front wird beſtätigt Der Zar ſoll am Sonnabend

Unſer erhabener Herrſcher Zar Nikolaus befiehlt daß wir am
Jedem Soldaten dem es gelingt dieſes Jiel zu erreichen ift es ge

Außerdem erhält jeder Soldat der erſten in Czernowitz einmarſchierenden Abteilungen 50 Rubel als Geſchenk

den 22 Januar zwiſchen Jsmail und Reni eingetroffen
ſein Nach den großen militäriſchen Vorbereitungen und
Sicherheitsmaßnahmen in Kiſchenew dürfte der Zar
dort weilen Nach einer Meldung reiſte der ruſſiſche
Botſchafter aus Bukareſt dorthin Jn den letzten Tagen
fanden mehrere Fliegerkämpfe um Czernowitz und über

der Schlachtfront ſtatt Hierbei wurde ein ruſſiſcher
Feſſelballon durch unſere Flieger vernichtet B Tabl

arungen mit Griechenland
Mannſchaften die in den Gefechten zwiſchen den bul
gariſchen und den Vierverbandstruppen gefangen wur
den bis zum Kriegsende in Griechenland interniert

England und Frankreich ſind damit einver
Es wurde verabredet alle ſolche Miiltär und

an Griechenland
Frank

ſtanden

Zivilgefangene innerhalb 30 Tagen

auszuliefern Die Geſandten Englands und
reichs verpflichteten ſich alle Anordnungen zu treffen

zur Verhinderung der Verbreitung von
Krankheiten die unter den ſerbiſchen Truppen auf

herrſchen Einfuhr von GeKorfu ferner die
treide und Kohlen nach Griechenland ſoweit nötig

Die griechiſche Regierung erklärte ſie habelſammentretenzu geſtatten

nichts gegen die Niederlaſſung der ſerbiſchen Regierung
auf Korfu einzuwenden und daß ſie bereit ſei die Sorge

für die im mazedoniſchen Feldzug gemachten Kriegs

Staaten wie den übrigen Neutralen Un
annehmlichkeiten Mancheſter
Guardian meint Morgen werde im engliſchen Parla

ment eine Aufſehen erregende Erklärung
über das Ansfuhrverbot Schwedens erfolgen B Tgbl

Englunds Druck guf Portugal

Amſterdam 23 Ans London erfahre
ich daß die engliſche Regierung in Portugal neue Ver
ſuche unternimmt dieſes Land in den Krieg hineinzu

ziehen England will die portnugieſiſchen Kriegsſchiffe
aufkaufen und deren Beſatzung in die engliſche Marine
übernehmen Die portugieſiſche Regierung hat noch
keine endgültige Antwort auf die Wünſche erteilt B

Zzwangsabgabe vom Beſitz gegen

Zwangsdienſt

Haag 24 Januar Allen Ernſtes wird von be
rufener britiſcher Seite die Werbearbeit für die Be

ſchlagnahme eines Teiles des Privatver
mögen s und zwar weit über das Maß deſſen was man
in der Welt bis heute unter Steuerabgaben verſteht be

trieben Nachdem der Zentralverband von
Eiſenbahnarbeitern und Beamten wie er ſich ausdrückt

die Konfiskation der Privatvermögen fordert da ſonſt
die Konfiskation aller wehrfähigen Männer deren ein

ziges Vermögen ihre Arbeitskraft ſei mit allen Mitteln
bekämpft werden müſſe erklärt jetzt ein ſo ernſthaftes
Blatt wie die Nation die Zwangsabgabe von

bereiten

Januar

300 000

Beſitz und Einkünften müſſe mit dem Zwangsdienſt
gleichen Schritt halten Mit Anleihen allein iſt es nicht
zu ſchaffen wozu ſoll einer der zu Hauſe bleibe ruhig
5 Prozent Jahreszinſen gemächlich genießen während der
andere Leben und Geſundheit wagt und ſeine Einkünfte
für ſich und ſeine Angehörigen verlieren muß

Von Mlita eigenhändig unterſchrieben

Wien 24 Januar General Koeveß deſſen Armee
den entſcheidenden Sieg über die Montenegriner er
rungen hat äußerte ſich laut Reichspoſt zu einem
Kriegsberichterſtatter Die eigentlichen diplomatiſchen
Verhandlungen mit Montenegro werden erſt nach er
folgter vollſtändiger Waffenſtreckung beginnen Die voll
ſtändige Entwaffnung jedoch iſt bei dem Mangel an
Telegraphen eine langwierige und ſchwere Aufgabe und

die Kapitulation wird ſich hinauszichen Es iſt zu be
merken daß die Papiere der Parlamentäre

überbrachten vom König
Miniſtern eigenhändig

die das Friedensangebot

Nikolaus und den
unterſchrieben waren B

v e 2 2 9 2König Nikita und König
Viktor Emanuel

König Nikita und ſein Schwiegerſohn König Viktor
Emanuel zwiſchen denen ſeit längerer Zeit ein ziemlich

geſpanntes Verhältnis beſteht haben ſich ſeit 1910 nicht

geſehen Das Wiederſehen in Rom deſſen Dauer ſo
knapp bemeſſen war fand unter für beide Teile einiger

maßen peinlichen Umſtänden ſtatt B

gefangenen zu übernehmen nur verweiſe ſie darauf daß

ſich bereits zahlreiche griechiſche und ſerbiſche Flücht

linge im Lande befinden Die ſerbiſche Skup
tſchina ſoll Ende dieſer Woche in Korfuzu

Etwa 120 Abgeordnete ſind bereits

dort Voſſ Ztg

Teures Brot in Galoniki
W T Petit Pariſienmeldet aus Saloniki vom 23 Januar daß infolge von

Mehlmangel ein Bäckerſtreik hier ausgebrochen ſei Die

Soldaten hätten bereits am 22 Januar für ein Kilo

Drachmen 2,40

Paris 24 Januar

gramm Brot drei
bezahlt

Der Bericht des Großen Hauptquartiers

Großes Hauptquartier 24 Jannar
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Rege Artillerie und Fliegertätigkeit auf beiden
Seiten

Ein feindliches Geſchwader bewarf Metz mit Bomben
von denen je eine auf das biſchöfliche Wohngebäude und
in einen Lazaretthof fiel Zwei Zivilperſonen wurden
getötet acht verwundet Ein Flugzeug des Geſchwaders
wurde im Luftkampf abgeſchoſſen die Jnuſaſſen ſind ge
fangen

Unſere Flieger bewarfen Bahnhöfe und mili
täriſche Anlagen hinter der feindlichen Front ſie be
hielten dabei in einer Reihe von Luftkämpfen die Ober
hand

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Nördlich von Dünaburg wurde von unſerer Artillerie

ein ruſſiſcher Eiſenbahnzug in Brand geſchoſſen

Balkan Kriegsſchauplatzz
Ein von griechiſchem Boden aufgeſtiegenes feindliches

Flugzeuggeſchwader belegte Bitolj Monaſtir mit
Bomben Mehrere Einwohner wurden getötet oder
verletzt

Oberſte Heeresleitung



Matroſen mit Schutzmasken gegen Gasangrifſe
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Bulgariens Handelsbeziehungen
Die wirtſchaftlichen Verhältniſſe unſeres neuen Ver

bündeten ſowie ſeine Handelsbeziehungen werden augen
blicklich in den Kreiſen der deutſchen Jnduſtrie und des
Handels lebhaft erörtert Wir geben nachſtehend zu
dieſem Thema zwei bemerkenswerte Ausführungen
wieder

Ueber die deutſchen Handelsbeziehun
jen zu Bulgarien ſchreibt uns die Deutſch Bulga
tiſche Vereinigung Jm Jahre 1891 machte die deutſche
lusfuhr nach Bulgarien 6,04 der Geſamteinfuhr in
as ganze Reich aus Die Einfuhr von Bulgarien nach

ſchland aber nur 1,47 Jm Jahre 1911 das als
das letzte normale Jahr gelten kann verkauften wir für
rund 32 Millionen Mark 20 der Geſamteinfuhr des
Landes an Bulgarien und kauften für 18 Millionen
Mark gleich 12,42 der Geſamtausfuhr Jm Jahre
1911 kaufte Bulgarien von uns für rund 333 000 Mark
Chemikalien für 930 000 Mark Farben und Lacke für

6 563 000 Mark Metalle und Metallwaren für 632 000
Mark Pavierwaren für 1 430 000 Mark Felle für
7 520 000 Mark Gewebe für 2 280 000 Mark Eiſenbahn
wagen Schiffe für 8304 000 Mark Maſchinen Jnſtru
mente und Geräte für 8640 000 Mark Nahrunagsmittel
für 5670 000 Mark Körnerfrüchte für 2 170 000 Mark
Parfümerien Lehrreich iſt an dieſen Zahlen der hohe
Stand der Metallwaren Transvortmittel Maſchinen
uſw mit zuſammen 17 Millionen Mark Sie liefern den
Beweis dafür daß Bulgariens Jnduſtrie noch im Wer
den iſt und daß nach dieſer Richtung die Einfuhr gewiß
noch eine ſtarke Steigung erfahren wird namentlich ſo
bald der Bergbau ſich ſtärker enwickelt hat Um dieſen
auf die Höhe der tatſächlich vorhandenen Rohſtoffe zu
bringen wird deutſches Kapital eingreifen müſſen Der
jetzige bulgariſche Finanzminiſter D Tontſcheff ſagt zu
dieſen Zahlen Der Krieg kann noch andauern aber
er kann nicht ewig währen Die Tage der Arbeit und
des Austauſches der Erzeugniſſe werden ſchnell kommen
Die befreundeten Staaten müſſen daher ihre Kräfte in
der Erzeugung und im Verbrauch gut kennen lernen
Die Handelsbeziehungen zwiſchen Deutſchland und Bul
garien können nicht erſt nach Eintritt des Friedens ver
ſtärkt werden ſondern ſchon bei der erſten unmittel
baren Berührung ſofort nachdem ein freier Verkehrsweg
zwiſchen beiden Ländern geſchaffen iſt Durch den Handel
werden wir uns noch näher kennen lernen werden wir
unſere Freundſchaft noch enger geſtalten Die Zahlen
reihen werden eine ſtark aufſteigende Richtung erhalten
ſobald Bulgarien ſich in den von den vereinten Heeren
beſetzten mazedoniſchen Gebieten eingerichtet hat Damit
gewinnt das Land für unſere Handelsbilanz an Bedeu
tung Dazu kommt daß der Wunſch der Regierung in
Sofia unmittelbar an Oeſterreich Ungarn zu grenzen
nunmehr in Erfüllung gehen wird ſo daß mancherlei
Transportſchwierigkeiten beſeitigt werden können

Bulgariens Jnduſtrie und Jnduſtrie
politik behandelt Arthur Di x zurzeit Sofia in der
Deutſchen Wirtſchafts Zeitung in einem Artikel dem

wir folgendes entnehmen Nachdem Bulgarien ſeine
politiſche Selbſtändigkeit errungen iſt es ein reines
Agrarland geworden Das ſtarke Zurückbleiben der
Städte weckte den Wunſch durch Einführung von Jn
duſtrie neue Erwerbsmöglichkeiten zu ſchaffen Nun
verfügte das Land aber nur in ſehr beſcheidenem Maße
über die wichtigſten Rohſtoffe der großen Jnduſtrie
Kohlen und Metalle waren in Alt Bulgarien nur ſpär
lich vertreten Der Gedanke lag nahe durch Einräumung
beſonderer Vorteile den induſtriellen Unternehmungs
geiſt zu wecken Zollpolitiſch war das junge Fürſtentum
urſprünglich gebunden an die Bedingungen unter denen
ſich der Handelsverkehr der auswärtigen Länder mit der
Türkei abſpielte d h es durfte nur einen Wertzoll von
8 auf die Einfuhr legen Erſt im Jahre 1896 kam ein
Vertrag mit Oeſterreich Ungarn zuſtande der einer all
gemeinen Heraufſetzung der Zölle auf 14 vom Wert
die Wege ebnete und erſt 1905 mit Deutſchland der erſte
moderne Handelsvertrag Bulgariens Angeſichts ſeiner
zollpolitiſchen Gebundenheit ſah Bulgarien ſich veranlaßt
zu Maßnahmen einer induſtriefördernden Politik zu
greifen Das Geſetz zur Hebung der inländiſchen Jn
duſtrie das den bulgariſchen Jnduſtriellen als Weih
nachtsgeſchenk dargebrocht wurde erfuhr dann im Laufe
der Zeit noch mancherlei Abänderungen vorwiegend im
Sinne der Erweiterung der Vergünſtigungen Die all
gemeinen Vorteile wurden jedem induſtriellen Unter
nehmen im weiteſten Sinne eingeräumt Sie beſtanden
in abgabefreier Lieferung von Waſſerkraft zollfreier
Maſchineneinfuhr Zollfreiheit für Rohmaterialien ſo
fern die daraus hergeſtellten Gegenſtände zur Ausfuhr
elangen koſtenfreier Abgabe ſtaatlicher Grundſtücke für

Fabrikanlagen 352 Frachtermäßigung für eingeführte
Maſchinen Brenn und Schmiermaterialien Bevor

öffentlichen Ausſchreihungen bis zu
15 Preisdifferenz gegenüber ausländiſchen Angeboten
Die Zahl der bulgariſchen Fabriken iſt in raſchem Tempo
geſtiegen und zwar bis 1911 auf 342 1912 auf 381 Dazu
traten fünf bzw acht ſtaatliche Jnduſtrie Unternehmun
gen ſo daß die Geſamtzahl der Fabriken in Bulgarien
betrug 1909 266 1911 347 1912 389 Uebrigens be
ſchränkte ſich im Jahre 1905 die Geſamtzahl der in Bul
garien induſtriell erwerbstätigen Perſonen auf 146 388
egenüber 1739 181 Erwerbstätigen in der Land und

Forſtwirtſchaft Damit war der Charakter eines Agrar
landes weit ſchärfer ausgeprägt als in irgend einem an
deren Lande Europas
anlagen der Periode 1880 1884 behielten die der Nah
rungsmittelinduſtrie mit 14 die Oberhand unter den
33 Neugründungen des Zeitraums 1885 1889 dagegen
überwog mit 18 die Textilinduſtrie Wohl entmutigt
durch den öſterreichiſchen Wettbewerb hielt dieſe ſich in
der Folgezeit jedoch wieder ſehr zurück und unter den

t
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Unter den 23 induſtriellen Neu

54 induſtriellen Neuſchöpfungen 1890 1894 überwog mit
23 wieder die Nahrungsmittelinduſtrie Jetzt waren auch
die erſten Bergwerke und Unternehmungen der kera
miſchen chemiſchen und Papier Jnduſtrie ins Leben ge
rufen Weit raſcher entwickelt ſich die bulgariſche Jn
duſtrie nach 1905 Die Zahl der Gründungen beläuft ſich
1905 1909 auf 70 Das den Wendepunkt bezeichnende
Jahr 1905 hatte ſowohl das Geſetz über die Jnduſtrie
förderung wie den erſten auf Grundlage des bulgariſchen
Zolltarifs mit Deutſchland abgeſchloſſenen Handels
vertrag gebracht Endlich war in demſelben Jahre auch
und zwar durch deutſches Kapital die erſte
größere Privatbank in Geſtalt der Kreditbank
gegründet worden der im Jahre 1906 die durch öſter
reichiſches Kapital geſchaffene Balkanbank folgte Die
feſte national wirtſchaftliche Grundlage für die neue Ent
wicklung aber war dadurch geſchaffen daß eine Periode
günſtiger Weltmarktkonjunktur für den Abſatz der land
wirtſchaftlichen Erzeugniſſe Bulgariens in ſteigendem
Maße Gold ins Land brachte und die allgemeine Kauf
kraft zuſehends erhöhte Unter der gemeinſamen Ein
wirkung dieſer Faktoren konnte der kurze Zeitraum von
1906 1912 in Bulgarien 184 induſtrielle Neugründun
gen zu den vorher in langen Jahrzebnten entſtandenen
205 hinzutreten laſſen Die günſtige wirtſchaftliche Ge
ſamtentwicklung ſeit 1905 findet ihren Niederſchlag auch
im Staatshaushalt Demgemäß war der Staat in der
Lage auch ſeine Ausgaben für kulturelle Zwecke fort
laufend ſtark zu ſteigern Was nun den gegen wär
tigen Standder bulgariſchen Jnduſtrie an
belangt ſo erhalten wir das folgende Bild Das in der
Jnduſtrie angelegte Kapital belief ſich 1912 auf 95 Mil
lionen Lewa Davon entfielen 37 Millionen auf die
Nahrungsmitelinduſtrie 17 auf die Terxtilinduſtrie je

8 auf die keramiſche und elektriſche Jnduſtrie Die
Geſamtzahl der induſtriellen Anlagen die ganz oder
teilweiſe mit fremdem Kapital arbeiteten beſchränkte ſich
1909 auf 13 Jn der Hauptſache hat alſo das bulgariſche
Kapital ſelbſt die bulgariſche Jnduſtrie geſchaffen was
beſonders von der Mühleninduſtrie gilt Der Herkunft
nach ſtammten von dem fremden Kapital über 10 Millio
nen Lewa aus Belgien 2 aus Rußland 1 aus England
und 9,5 aus Deutſchland Die bulagariſche Jnduſtrie
hatte im Jahre 1912 insgeſamt 685 Motore mit 32 421
Pferdekräften in Betrieb Sie beſchäftigte 15 569 Ar
beiter Die Durchſchnittslöhne ſtiegen in den Jahren
1909 1912 in den Staatsbetrieben von 2,99 auf 3,06
Lewa in den Privatbetrieben von 2,02 auf 2,34 Jns
Ausland werden namentlich Erzeugniſſe der Mühlen
induſtrie abgeſetzt ferner Textilwaren Eine Sonder
ſtellung nimmt die Fabrikation von Roſenöl ein die ihre
Geſamtproduktion nach dem Auslande liefert Haupt
abnehmer iſt Frankreich Die bulgariſchen Mühlen ſetzen
ein Drittel ihrer Produktion im Auslande ab überwie
gend in der Türkei Von der bulgariſchen Textilinduſtrie
werden mehr als 40 der Erzeugniſſe ausgeführt und
zwar faſt ausſchließlich auf den türkiſchen Markt Was

endlich die Bergwerke und Gruben anbetrifft
ſo wurden im Jahre 1912 20000 Tonnen Kupfer 5000
Tonnen Blei und geringe Mengen Zink und Zinkblei
ferner 312 000 Tonnen Erdöl gefördert Die Ausſichten
des Bergbaus in Alt Bulgarien ſcheinen jedoch nicht
entfernt ſo groß wie in jenen Teilen Serbiens auf die
Bulgarien nunmehr ſeine Hand gelegt hat Hier fehlt
es neben allerlei Metallen vorzüglich Kupfer aber
auch Blei Eiſen Antimon Silber und Gold auch
nicht an Kohlen Die Möglichkeit mit dieſen Boden
ſchätzen zu rechnen ſtellt Bulgariens Jnduſtrie vor
völlig neue außerordentlich erweiterte Ausſichten

Beſſarabien
Neber das Gouvernement Beſſarabien an deſſen

Grenzen jetzt die Ruſſen ihre gewaltigen Stürme gegen
die öſterreichiſch ungariſche Front richten und mit deſſen
Zukunft ſich das rumäniſche Parlament zurzeit ſo leb
haft beſchäftigt macht die Frankf Ztg folgende ge
ſchichtlichen ethnologiſchen und wirtſchaftlichen
gaben

Dieſe ruſſiſche Provinz der zweifellos beſchieden iſt
noch lange die öfſentliche Meinung Europas zu be
ſchäftigen befindet ſich wie manche andere vermeintlich
ruſſiſche Provinzen bloß 100 Jahre ſeit 1812 unter

der Herrſchaft der Zaren Jm 7 Jahrhundert vor Chr
bewohnten dieſes Land Skythen von deren Zeit ſprechen
noch die ſogen Hundert Gräber Hügel längs des
Pruth Auch den Phöniziern war Beſſarabien be
kannt Jm 6 Jahrhundert gründeten ſie an der Stelle
des heutigen Akkerman ihre Kolonie Offiuſa Bereits
in dieſer Zeit bezog Griechenland von hier aus Brot
und Holz Jm A Jahrhundert finden wir ſchon hier
Dacier die 106 nach Chr durch Trajtn unterjocht
wurden Jhr Land bildete die römiſche Provinz Dacien
Aus dieſer Zeit ſtammen die ſogenannten Trajanswälle
die noch heute im ſüdlichen Teile des Landes zu finden
ſind Aus der Verſchmelzung der autochthonen Be
völkerung mit ven hereinziehenden römiſchen Koloniſten
bildete ſich wie man annimmt die rumäniſche
Raſſe Seit dem 3 Jahrhundert wurde Beſſarabien
in den Strom der großen Völkerwanderung hinein
gezogen Es durchzogen nacheinander das Land Goten
Hunnen Anten Bulgaren und endlich Slawen Dieſe
ſlawiſchen Völker Uhlitſchen und Tiwerzen wurden von
den rutheniſchen Fürſten beſiegt und unterworfen Sie
fanden ſich auch im Heere des Ruthenenfürſten Oleg
bei ſeinem berühmten Feldzuge nach Konſtantinopel
S Jn ſpäterer Zeit bis 13 Jahrhundert wurde

eſſarabien zum Schauplatz der mongoliſchen Jnvaſion
Jm 13 Jahrhundert bilden Beſſarabien und das
heutige Rumänien eine Reihe von Fürſtentümern

Banaten eines von ihnen bekom den Namen
Beſſarabien Jn der Mitte des 14 Jahrhunderts kam

dieſes Land in den Verband des moldauiſchen Fürſten
tums das im 16 Jahrhundert unter die Herrſchaft der
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Türkei fiel Erſt 1812 wurde Beſſarabien ruſſiſch
ſchon 1828 wurde der Schatten der Selbſtverwaltung der
neuen Provinz vernichtet 1854 dort auch die allge
meinen Grundſätze der Gouvernementsverwaltung ein
geführt

Das Gouvernement Beſſarabien hat 456 230
Quadratkilometer und 1900 2 441 200 s da
von in den Städten 357 800 Die Hälfte der Bewohner
bilden die Rumänen 48 Prozent nach ihnen
kommen die Ukrainer 19,6 Prozent Juden
12 Prozent Ruſſen 8,4 Prozent Bulgaren 5 Proz
Deutſche und Türken je 3 Prozent uſw Die Ukrainer
ſind in zwei Bezirken Chotyn und Bendery in
der Mehrheit

Von der ganzen Fläche bebauungsfähigen Bodens
3 834 824 Desjatinen 1 Desj 1,09 Hektar waren

1905 43,2 Prozent in den Händen von Privatbeſitzern
48,6 Prozent in denen der Bauern Nadjelland und
8,2 Prozent in denen des Staates der Kirche und der
verſchiedenen Jnſtitutionen Von dem Privatbeſitz ge
hörten den Bauern 318 000 Desj Jede Bauernwirt
ſchaft hat durchſchnittlich 6,/5 Desj Beſitzloſe Bauern
gibt es hier mehr als irgendwo anders in Rußland
nämlich 23 Prozent Die Hauptbeſchäftigung der Be
wohner iſt Landwirtſchaft 70 Prozent der Bevölkerung
Der Ertrag des Brotgetreides war 1910 157 Mill
Pud des Hafers 4,5 und Kartoffeln 7,4 Jn der Kultur
des Mais und der Weintraube nimmt Beſſarabien den
erſten Platz in Rußland ein Bei einer mittleren
Ernte kann Beſſarabien nach der Deckung des Bedarfs
der eigenen Bevölkerung 100 Mill Pud Getreide
exportieren

Der Tod eines Londoner Zeitungsmagnaten

Jn London iſt in dieſen Tagen Lord Burnham der
Beſitzer des Daily Telegraph und der Aelteſte der
engliſchen Journaliſten im Alter von 82 Jahren ge
ſtorben Aus ganz kleinen Verhältniſſen emporgelangt
und urſprünglich einfacher Mr Lawſon hatte er vom
Vater den Daily Telegraph geerbt der damals ein
Blatt von rein lokaler Bedeutung war der aber in
wenigen Jahren unter Führung des ſpäteren Lord
Burnham eines der größten Blätter Europas werden
ſollte Als Anerkennung für ſeine reiche philantropiſche
Tätigkeit verlieh ihm König Eduard der ſein perſön
licher Freund war den Adel Lord Burnhams Name iſt
in der Geſchichte der Afrikaforſchung mit der Entſen
dung Stanleys nach Zentral Afrika für immer ver
knüpft Burnham hatte im Jahre 1871 eine Expedition
zu dem Zwecke ausgerüſtet Livingſtone nachzuforſchen
deſſen Wiederkehr in Europa und Amerika um ſo
größeres Aufſehen erregte als man Livingſtone für tot
und verſchollen betrachtet hatte Jm Jahre 1875 waren
die Nilquellen noch unbekannt und der ganze Weſtteil
Zentral Afrikas bildete auf den Landkarten von damals
einen weißen Fleck Da war es wieder Lord Burnham
der im Einvernehmen mit Gordon Bennett dem Be
ſitzer des Newyork Herald aufs neue Stanley nach
Mittelafrika entſandte um den unbekannten Erdteil zu
erforſchen und für die Ziviliſation zu erobern Eine
dritte berühmte Exvpedition deren Urheber
Burnham geweſen iſt war die im Jahre 1873 nach
Aſſyrien entſandte archäologiſche Forſchungsexpedition
bei der u a auch eine überaus wertvolle Erzählung der
Sintflut in chaldäiſcher Sprache aufgefunden wurde

Türkiſche Spruchweisheit
Warten iſt ſchlimmer als eine Feuersbrunſt
Ein hungriger Hund ſtürzt ſich auf einen Löwen
Man darf dem Löwen kein Heu dem Pferde kein

Fleiſch vorwerfen
Wenn der Schlemihl im Auguſt

auf Eis
Der weiße Pudel

Gefahr
Die Mutter iſt der Schild des Tapferen die Be

duinenmütter feuern ihre Söhne im Kampfe an
Wer zu enge Schuhe ha ſpürt es auch im Kopf
Wenn es dir beſtimmt iſt zu ſterben ſo genügt ein

bißchen Kopfweh
Bleibe einem Bauern kein Geld ſchuldig er wird es

bei deiner Hochzeit oder ſonſt einem Feſt einfordern
Der Eigentümer hat nur ein Haus der Mieter

tauſend
Wenn man dich einlädt zu

die Quelle aus
Man kann einen Hund nicht dadurch von ſich weg

treiben daß man mit Blumen nach ihm wirft
Das Waiſenkind muß ſich ſeine Nabelſchnur ſelbſt

abſchneiden

Wer ein Ding billig kauft kauft es teuer

badet ſtößt er

läuft auf dem Baumwollmarkt

trinken ſo ſauf nicht

Kriegshumor
Mißverſtändnis Ein Unteroffizier unſerer

Kompagnie hat ſeine Zahnbürſte verloren dofft aber in
einem polniſchen Laden ſich eine ſolche wieder kaufen zu
können Ein altes Mütterchen iſt im Laden Nix
Deutſch Da der Soldat kein Wort polniſch kann macht
er der Alten durch Gebärden ſeinen Wunſch deutlich
Endlich hat ſie verſtanden nickt erfreut holt eine ſtau
bige Schachtel hervor und reicht dem Unteroffizier eine

Mundharmonika Kindermund Der kleine
Fritz welcher zum erſten Male einen Offizier mit durch
ſichtigem Regenmantel einer Regenhaut ſieht Mutti
kuck mal dort ſteht n Leutnant in Aſpik Die
Ueberſetzung Zwei er ſind in einem Wirts
haus einquartiert deſſen Aus die Worte Au
sauvage trägt Ein Kamerad t

ebracht ſeien und die Antwort
age
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